
Weitere Angaben über die Person 
des(r) Anspruchsberechtigten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitgliedschaft bei der N S D A P oder 

einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedschaft bei der N S D A P : 

b) Mitgliedschaft bei Gliederungen der N S D A P : 
Bei welchen? 

2. Im Falle einer strafgerichtlichen Verurteilung: 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 Jahren: 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerl ichen 
Ehrenrechte nach dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, X S e P . l Q & n , 
Land) am 1. 1. 1947: 

b) Letzter inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1947 * .?5^*}?^.. a »t.#.?.. 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus- B e t l j l X i a * S * t l * a , S S e 

wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Bei Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) Bei Sowjetzonenflüchtlingen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

f) Bei Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947: 
In welchem Lager (Kreis, Land)? 

Woh in nach dem 31. 12. 1946 ausgewandert? 

A l s heimatloser Aus länder in die Zuständigkei t 

der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staa tsangehör igkei t erworben am: 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Ver­

treibungsgebiet: V o n wo? Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder politischen Flüchtlingen; 

Betreuung durch welchen Staat oder / und welche 

zwischenstaatlichen Organisationen? 

X, I nein 3 0 / nein 

c) Verfolgt aus Gründen der Nat ional i tä t? 
Jjf / nein 


